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Was läuft bei uns in nächster Zeit? 
Ab dem 14. März führen wir zwei Gottesdienste mit 50 angemeldeten 

Besuchern und Kinderprogramm durch. Der Livestream bleibt bestehen! 
Heute  19.30 Lenzchilegebet coronagemäss vor Ort 

Mo. 8.3. 8.30 Gebetstreffen bei Maria Ellenberger 

Di. 9.3. 14.00 "Treffpunkt Lenzchile" des Frauenhärz Teams 

Sa. 13.3. 10.00 "Treffpunkt Lenzchile" des Frauenhärz Teams 

  14.00 Ameisli und Jungschi mit Anmeldung 

So. 14. 3.  9.00 Gottesdienst mit 50 Besuchern mit Anmeldung 

   Ohne Kinder- und Teenie Programm 

So. 14. 3.  10.30 Gottesdienst mit 50 Besuchern mit Anmeldung 

   Mit Kinder- und Teenie Programm und Livestream 

Thema: Gott regiert und kommt ans Ziel! 
▪ Gott kommt ans Ziel mit seinem Volk, er baut sein Reich! 

Vor Jesus müssen einmal alle auf die Knie fallen: alle im Himmel, auf der Erde und im 

Totenreich. Und jeder ohne Ausnahme wird zur Ehre Gottes, des Vaters, bekennen: Jesus 

Christus ist der Herr! Philipper 2,10-11 

Über das Tempo, über die Umwege, über die Rückschläge wundern wir uns 

manchmal! 

Rückkehr aus der babylonischen Gefangenschaft! 

▪ Gottes Volk ist entmutigt, hat resigniert! 

An den Flüssen Babylons sassen wir und weinten, wenn wir an Jerusalem dachten.  

An die Äste der Weiden hängten wir unsere Harfen. Psalm 137,1-2 

▪ Gott regiert! Seine Verheissung: "Ich werde mich euch wieder zuwenden!" 

Die Babylonier werden siebzig Jahre lang herrschen, und erst wenn diese Zeit um ist, 

werde ich mich euch wieder zuwenden. Dann lasse ich meine Verheissung in Erfüllung 

gehen und bringe euch wieder in euer Land zurück. Jeremia 29,10 

▪ Gott regiert: Der heidnische persische König wird mir dabei dienen!  

Ich bin es auch, der Kyrus berufen hat, meine gerechten Pläne in die Tat umzusetzen. … 

Er wird meine Stadt Jerusalem wieder aufbauen und mein verschlepptes Volk freilassen, 

ohne Lösegeld oder Bestechungsgeschenke.  Jesaja 45,13 

▪ Kyrus, der persische König gibt folgende Befehle: 

Wer von euch zu seinem Volk gehört, soll nun nach Jerusalem ziehen und beim 

Wiederaufbau des Tempels mithelfen, in dem der HERR angebetet wird. … 

Sein Segen möge euch begleiten! Esra 1,3 

Nur ein Teil der Gefangenen macht sich gleich auf den Weg, andere weinen zwar, 

aber haben sich mit der Situation arrangiert oder abgefunden!   



▪ Gott versorgt oft überraschend! 

Alle Untertanen meines Reiches sollen den Judäern, die bei ihnen leben, Silber und Gold 

mitgeben, Vieh und was sie sonst noch brauchen, zusätzlich zu den freiwilligen Gaben für 

den Tempel in Jerusalem. Esra 1,4 

Kyrus, der König von Persien, gab ihnen die Gefässe und Werkzeuge zurück, die 

Nebukadnezar aus dem Tempel des HERRN in Jerusalem geraubt hatte. Esra 1,7 

Und ich werde euch die Jahre erstatten, die die Heuschrecke, gefressen haben. Mein 

grosses Heer, das ich gegen euch gesandt habe. Joel 2,25 

Überraschende Prioritäten: Altar -> Tempel -> Mauern 

Sie errichteten den Altar an seinem alten Platz, obwohl sie in ständiger Furcht vor den 

anderen Völkern im Land leben mussten. Jeden Morgen und jeden Abend opferten sie für 

den HERRN. Esra 3,3 

Obwohl das Fundament des Tempels noch nicht gelegt war, begannen die Israeliten dem 

HERRN wieder Brandopfer darzubringen. Esra 3,6 

Das Laubhüttenfest feierten sie wieder nach der Vorschrift des Gesetzes. Esra 3,4 

Altar -> Beziehung zu Gott / Tempel -> Gemeinschaft / Mauern -> Eigene Sicherheit 

Rückschläge, Stillstand, Blockaden! 

Von da an wurden die Juden von den Samaritern, mit denen sie das Land teilten, immer mehr 

eingeschüchtert und wagten nicht weiterzubauen. Esra 4,4 

Artaxerxes, König von Persien: Darum sollt ihr den Männern dort verbieten, die 

Bauarbeiten weiterzuführen. Die Stadt darf erst dann wieder aufgebaut werden, wenn ich 

selbst es befehle. Esra 4,21 

15 Jahre geht nichts mehr vorwärts mit dem Tempelbau! 

Haggai und Sacharja erinnern an den Auftrag! - Altar -> Tempel -> Mauern 

Zu dieser Zeit traten die beiden Propheten Haggai und Sacharja auf. Im Auftrag des Gottes 

Israels sprachen sie den Juden in Juda und Jerusalem Mut zu.  Esra 5,1 

▪ Wenn wir uns bewegen, dann sorgt Gott! 

Aber Gott sorgte dafür, dass nichts gegen die Führer von Juda unternommen wurde und 

die Bauarbeiten weitergehen konnten, bis die Sache vor König Darius kommen und er 

eine Entscheidung treffen würde.  Esra 5,5 

▪ Gott öffnet Fenster! – König Darius findet die Anordnung von Kyrus. 

König Darius: "Ich befehle euch, dass ihr die verantwortlichen Juden bei ihrer Arbeit 

unterstützt. Erstattet ihnen die Baukosten! Zahlt die Beträge pünktlich aus, damit die 

Arbeiten zügig vorangehen!" Esra 6,8 

Wie ich die Botschaft von Esra 1-7 an die Lenzchile verstehe. 

▪ Wir wollen innerhalb der bestehenden Einschränkungen unseren Auftrag 

wahrnehmen! Dazu gehört speziell die Gemeinschaft! 

▪ Heute Abend 19.30 Uhr; Lenzchilegebet für 50 Personen. 

▪ Sa. 13.3. 14.00 Uhr Ameisli und Jungschi Programm 

▪ Ab dem 14. März zwei Gottesdienste am Sonntagmorgen  

9.00 Uhr ohne Kinderprogramm 

10.30 Uhr mit Kinderprogramm und Livestream 

▪ 12.- 16. April: Kinderwoche (Wir benötigen viele Mitarbeiter) 


